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Chemieunfälle, Politskandale und Geldwäscherei haben uns
in ein falsches Licht gebracht. Was nützen unsere Tugenden,
unser Käse und unsere Schoggi, wenn aus falscher
Bescheidenheit verschwiegen wird, was uns wieder in die
Hitlisten der Beliebtheit bringen könnte?
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Wir müssen etwas tun! Ohne falsche Bescheidenheit
sollten wir auf unsere Stärken hinweisen:

Auf unser Qualitätsbewusstsein,... /-
auf unsere Tüchtigkeit, ausserdem

sollten wir unser Know-how nicht
auf kleinbürgerliche Art für uns
behalten. Lassen wir andere an unseren
Errungenschaften teilhaben!
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mit Anstand und dem nötigen
Verständnis!
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wird man uns im Ausland wieder so empfangen, wie wir es lange gewohnt waren,
nämlich mit den ehrfürchtigen Worten: Oh, Sie sind Schweizer!
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